
l^4tt.

MsM^M^LMchel Zeitung.
Donnerstag den 28. J u n i .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. l I 3 4 . (2) Nr. 4« l7 .

Von dem k. k. Stadt - mid Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es fty von diesem
Gerichte auf Ansuchen der Herren Peter und Joseph
Pagliaruzzi Ritter v. Kieselstein, gegen Herrn
Wenzel Joseph v. Abramsberg, wegen 300 st.,
in die öffentliche Versteigerung des, dem Herrn
Exequirten gehörigen, auf 8989 st. geschätzten, im
Bezirke Wippach, Adelsberger Kreises, liegenden
landtäfiichen Gutes Trillek gewilliget, und hiezu
drei Termine, und zwar: auf den 27. August,
I . October und 5. November 18^9 , jedesmal um !
10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte mit dem Beisatze bestimmt worden, daß,
wenn dieses Out weder dci der ersten nock zweiten
Feilbietungötagsatzung um den Lchähungsbetrag
oder darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbes bei der dritten auch unter dem Schätzungs-
betrage hintangegeben werden würde. Wo übrigens
den Kaustustlgen frei steht, die dießfa'Uigen Lici-
tationsbedingniffe, wie auch dir Schätzung in der
dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder bei dem Execlltionssü'hr.rü-
Hjertrcter, Herrn O l . Zwayer, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 12. Ma i 1849.

3. N 3 5 . (2) Nr. 5 W 1 .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Herrn 1),. Max. Würz-
back, Johann Persc)glla Cessionärs, gegen H i n .
Wen^l Joseph Ritter v. Abramsberg, wegen
944 ft. 3« kr. c. .̂ . c,, in die öffentliche Vcr^
steige» ung des, dcm H m . Excquirten gehörigen,
auf 8989 fl. geschähen, >m Bezirke W,ppach,
Adelsberger Kreises, liegenden landtaflichen Gutes
Trillek gew.ll.get, und hi.zu drel Termine, und
zwar: auf den 27. August, i October und 5
November 1849, jedeömal um 10 Uhr Vormit-
tags vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte m,t
dem Beisatze bestimmt worden, daß, wenn dieses
Out weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs-
tagsatzung um den Bchatzul'gsbetrag oder oarüdcr
an Mann gebracht werden könnte, selbes bei der
dritten auch uxter dlM Schatzungöbctrage hmtan-
gegebn» werden würde. Wo übrigens den Kauflu-
stigen frei steht, die di.ßfälligcn Licitationsbedmg-
nisse, wie auch die Schätzung in der dießlandrecht-
lichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtöstun-
den, oder bei dem Executionsfü'hl'sr, Herrn I ) i .
Wurzbach, einzusehen und Abschriften davon zu
verlangen.

Laibach am 5. Juni 1849.

Z- ! l3 l> . (3) Nr. 5623.

^ o n dem k. k. Stadt - und Landrcchte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über Änsu-
chen der Frau Katharina, verwitweten Malaverch,
im eigenen Namen, und als Vormunden» ihrer
minderj Kinder: Amalie, verehel. Tönirs, Friedrich,
Mar ia , Katharina und Juliane, dann des Hrn.
Anton derseloe», als
erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 5. Mai l. I . hier in d r̂ Gradischa-
Vorstadt 8i<d Consc. Nr. 45 verstorbenen Marcus
Malaverch, die Tagsatzung auf den 23. Jul i ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmt worden, bei wacher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen ver»

Mi inen, solchen so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, wibrigens sie die Folgen
dcs §. 814 b. G. B. sich M s t zuzuschreiben baden
werden. — Lalbach den 1«. Juni 18^9.

Z' ̂ '^ (̂) Nr?^087.
K u n d m a c h u n g

w <7^", ^ ' « ^ " " ' ^ ^ ' Vormittags, wird im
Neustadt er Kreisamte e.ne Verhandlung zur
Sicherstellung verschiedener V e r p f l e g t e s . , sse
sur d.e k.k. M.l.tär-Garmson 'n Neustadtl und
Concurrenz. dann die Behandlung zur Sicher-'
stellung des Broifuhr- und Tragerlohnes für die

, Postirungen der k.t. Finanzwach-Mllltär-Assistenz-
und Landcssicheryeits - Mannschaft, auf die Dauer,
des letzten Verwaltungs-Quartals l « 4 9 , das ist
vom 1. August dls Ende Ottober »849, abge.
halten werden. « Die beiläufige Erforderniß der
k. k. Garnlson in Neustaotl und Concurrmz besteht
in taglichen 679 Brotporcionen, n»>dst den allen-
falls vorkommenden Durchmärschen, an Brot,
Hafer und Heu, dann emvierteljährig in 59U
Bund Bmcnstroh ü i 2 Pfund. Die Cautionen
werden ftstgefttzt: beim iürot und Hafer mit 7,
beim Heu mit U und beim Stroh mtt 5 Procent
der ganzen Natural-B.köstigung nach den Offerts-
prei,en, und belm Ärotsuhrlohn für jede Flnanz-
wach-Section mit 30 st. (5. M . — Die Unter-
nehmungslustigen werden eingeladen, stch am ein°
gangsdezeichneten Tage hier einzufinden. — H. K.
Kreisamt Neustadtl am 18. I u .» »8^9.

^ " ? / ' ^ ^ . .s . ^ N^7^6.
(5 o n c u r s - A u s s ch l e i b u n a

Bei dem m,ter die Gefallen - Hauptzollän.ter
der ersten Gasse emgereihtcn k. k. Hauptzollamte >
ln Klagenfurt ist die Einnchmersstelle, mit welcher!
ein Iahresgchalt von ein Tausend Gulden, der
Qenuß der freien Wohnung, oder in deren Ermang-
lung dcs systemmäßigen Quartiergeldes und die
Verpflichtung zur Leistung einer Kaution im Be-
ttage des Iayreögchaltes verbunden ist, in Erledi-
gung gekommen. - Die Bewerber um diese Dien-
»tesstelle, zu deren Wleoerbchtzung der Concurs bis
2O. I u l l l. I . erössnet wi rd , haben ihre ordnungs-
maftlg documentilcen besuche innerhalb des (ion-
coul-s-^ermlnes bei der k. k Cameral^Bezirks-Ver-

einzubringen, und sich darin
" ' " ' ' ^ e l l o o zurückgelegte Dunstze.t, über ihre
Studlen, über dle KVnnt.nß des GeMö-Man ip^
latlons-, Cassa- und RechnungsgesclMes, Ausbil-
dung im Conceptfache, und über den Besitz der

l Waren unde auszuweisen, sowie zugleich anzuge-
l ven, ob ste Mlt einem Gefällsbeamten der Steyer-
^mark oder^zllyriens, und im bejahenden Falle, m
welchem Grade verwandt oder verschwägert sind,
dann ob ste d.e vorgeschriebene Camion bar oder
hypothekarisch zu leisten vermögen. — Won der
k. k. stelermarkisch-iuyrischen Cameral-Gefallen-
Verwaltung. — Gratz am i « . Juni 1849.

Z. 1 l 46 . (2) Nr. 2 l 4 3
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Oberpostuerw^ltung, in öemberg
ist eine systemisute und bei allfalllger Gradual-
Vorrückung die letzte plovisoriiche Ossi^ialenstell«',
mit 500 st. Gehalt, geg^n Erlag der Caution im
Blsoldungsbetrage, zu besetzen. — Die Bewerber
haben die oocumcntirten Gauche, ulMr Nachwei-
sung der Lludien, der Postmanipulationö-Kennt'
nisse und der deutschen, polnischen oder sonstigen
slavischen Sprache, im Wege der vorgesetzten
Behörde längstens bis 15. Jul i d. I . einzubringen,

und darin zu bemerken, ob und mit welchem
Beamten der Oberpostverwaltung in Lemberg sie
etwa und in welchem Grade verwandt oocr vere
schwägertsind. — K . K . illyr.Oberpostoerwaltung.
Laibach am 2U. Juni 1849.

Z 1155. (2) Nr. 1 » 5 l .
K u n d m a c h u n g .

M i t 1. Ju l i l I . werden zwischen Mottl ing
und Neustadtl wöchentlich 3mal>ge Postboten-
fahrten in das Leben treten, dabei aber auch die
zwischen Lalbach und Carlstadt dermalen wöchent-
lich 2mal über Mottl ing coursirenden Reitposten
unverändert beibehalten. — M i t diesen Postboten-
fahrten werden Briefe, Geld- und Fmchtsendungen
bis zu dem Gewichte von 10 Pfund befördert
werden, und es sind diese Fahrten von Mottl ing
jeden Dinstag, Freitag und Samstag um 2 Uhr
Nachmittag abzufertigen, damit sie in Ncustadtl
Abends eintreffen, und die damit beförderten Bnef-
und Fahrpostsendungen von Neustadtl mit den
dort in der Nacht durchpassirenoen Posten weiter
expcdirt werden können. — 35on Neustadtl sind
ril 'e Postbotenfahrten an den darauf /ulgenden
Tagen, das ist Mittwoch, Samstag und Sonntag,
um 7 Uhr Früh, mit den für Mottl ing einge-
langten BlicfpacketlN und Fahrpostsendungen zu-
rück zu expediren, damit sie in Mottl ing längstens
um l l Uhr Vormittags eintreffen. - K.K. illyr.
Obilpostverwaltung. Haibach den 9. Juni 1849.

Z 1118. (3) Nr. 2061.
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Oberpostverwaltung in Lem-
bcrg ist die Adjunctcnstelle, mit welcher der I a h -
resgehalt von l20l> si. C M . verbunden ist,
in Erledigung gekommen. — Die Bewerber um
diese Stelle haben ihre gehörig instruirten Ge-
suche längstens bis Ende Ju l i l849 bei der
Obcrpostuerwaltung in Lemberg im vorschnsts-
mä'ßigcn Wege einzlibnngen. — K. .«'. illyr.
Ob^'l postverwaltung. Laidach am l l i . Juni l 8^9 .

Z. ,156. (2) Nr. 2067.
V e r l a u t b a r u n g ,

I n dem Orte S a a l f e l den , Kronland Salz-
burg, ist ein selbstständiges Postamt ohne Pferde-
wcchsel errichtet worden, dessen Wirksamkeit mit
15. Juni d I . beginnt. Dieses Postamt wird sich
mit der Ausnahme und Bestellung von Concspon-
denzen und Fahrpostsendungen befassen, und zu
seinem Bestellungsbezirke folgende Ortschaften ha-
ben : Aberg, A lm , Almdorf, Bachwintel bci Alm,
Bachwinkel bei Gaalfelden, Berq, Breitendergham,
Bsuch, Deuting, Dorfheim, Ecking, Entcrwinkl,
Eur ing, Frohnwies, Gerling, Griesbachwinkl,
Gließen, Ha id , Harham, Hinterthal, Hirnrcich,
Hof, Hohlwegen, Hütten, Kehlbach, Kraller-
winkl, Lenzing, Leogang, Letting, Madreit, Mayer-
hofer, Märzen, Niederhaus, Obsmarkt, Otting,
Pabing, Pfaffenhofen, Pfaffing,Pirzbichl, Pirzlbach,
Rain bei Leogang, Rain bei Saalfelden, Ramselten,
Rosenthal, Ruhgassing, Saalfelden, Schattberg,
Schinking, Schmalenbergham, Schmiding, Schüz-
zing, Schwarzleo, Sinning, Sonnberg bei Alm,
Sonnbera. bei Leogang, Thor, Unlach, Uttenhofen,
Weitersbach, Weißbach (Ober-), Wiescrsderg, Wie-
sing — Was in Folge Erlasses der hohen k. k Min i -
stmal-Post-Section vom 2',. Mai l I . , Z , 3222,
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. - Von
der k. k. O^er-Post Verwaltung, Laidach den 20.
Juni 1849.
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Z. 1!5s. (2) Nr. 22U!.
K u n d m a c h u n g ,

Bei der k. k. Hofpost - Casse in Wien ist die
Controllorsstelle mit dem Iahresgehalte von 9W si.
und dem Ouartiergelde von jährlichen 6tt si. gegen
Erlag der Caution im Betrage von IUUU si. C
M. , die entweder bar in C. Mze. oder mittelst Hy-
pochekarsicherstellung zu erlegen ist, in Erledigung
gekommen. — Die Bewerber um diese Dienstes-
stelle haben ihre gehörig instruirten Gesuche läng-
stens bis 30. Juni IS49 bei der k. k. Ober-
post-Verwaltung in Wien im vorschriftsmäßigen
Wege einzubringen und dann anzugeben, ob und
mit welchem Beamten der Hofvost-Cassa sie etwa,
dann in welchem Grade verwandt oder verschwä-
gert sind. — K. K. illyr. Oberpost-Verwaltung.
Laibach am 24. Juni 1849.

Z. 1122. (3) Nr. 409HVUI.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!-Bezirks«Verwal-
tung in Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
daß in ihrem Amtslocale am Schulplatze Nr. 297,
im zweiten Stocke, am 2. Jul i d. I , die bei dem
Aerarialgebäude an der Tschernutscher Savebrücke
und der dazu gehörigen Stallung nothwendig
sich darstellenden Couservationsarbeitcn auf Grund
des vom k k. Gubernial-Bau-Departement rich-
tig gestellten Vorausmaßes und l<?8s)c. Kostcn-
überschlages im Versteigerungswege ausgeboten
und an den Mindestfordernden werden überlas-
sen werden. Zum Ausrufspreis wird der veran-
schlagte Erfordernißbetrag pr. 83 st. 56 kr. ange-
nommen. — Das Vorausmaß und rücksichtlich
der Kostenüberschlag können bei dem hieramtli-
chen Erpedite während den Amtsstundm einge-
sehen werden. — Hiezu werden die Unternehmungs-
lustigen mit dem Bemerken eingeladen, daß vor
Beginn der Licitation !0"/o des Ausrufspreises
als Vadium erlegt werden müssen, und daß auch
schriftliche, mit obigem Vadium belegte Offerte bis
zum Beginne der Licitation eingebracht werden
können. — K. K Cameral-Bezirks-Verwaltung.
Laibach am 19. Juni l«49.

Z. 1123. (3) Nr. 5327.
C o n c u r s - Kundmachung.

Bei dem >n die vierte Classe der Gefällt
Dberamter eingereihten k. k. Hauptzollamte in
<Äratz ist die C o n t r o l ! o r s - S t e l l e , mit wel-
cher ein behalt jährlicher Eintausend Gulden,
und die Verpflichtung zum Erläge einer Caution
im Betrage des Iahresgehaltes verbunden ist,
provisorisch zu besetzen. — Die Bewerber
um dlese Dienststelle haben ihre besuche läng-
stens b i s 28. J u l i 1849 bei der k.k. Came-
ral-Bezirks-Verwaltung in Gratz einzubringen,
und sich darin über die tadellos zurückgelegte Dienst-
zeit, über ihre Studien, über die im Gefälls-
Manipulations - Cassa - und Rechnungswesen, dann
im Conceptfache erworbenen Kenntnisse, so wie
über den Besitz der Warenkunde auszuweisen und
anzugeben, ob und in welchem tirade sie mit ei-
nem Beamten des steyermärkisch - illyrischen Ca-
meral - Gebietes verwandt oder verschwägert
sind, dann auf welche Art sie die vorgeschrie-
bene Caution zu leisten vermögen. — Von der
k k. steyermärkisch-illyrijchen l^ameral - Gefallen-
Verwaltung. — Gratz am 15. Juni 1849

Z. 1144. (2) Nr. 25U4.
M i n u e n d o - L i c i t a t i o n.

Zum Behufe der Herstellung einer neucn
Brücke über die suku 1«ll,i< nächst .Tomischel, wird
am 9. Jul i l I . , um 9 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtskanzlei eine Minuendo-Licitation ab-
gehalten werden. — Dle hiezu erforderlichen Mau-
rerarbeiten sind auf . . . . I t t st. 24 tr.
die Maurermaterialien auf . . I t t » 22 »
die Zimmermannsarbeiten auf . 33 » 14'/4 ,,
die Zimmermannsmaterialien auf 117 ,> 5 U ^ »
die Schmidarbeiten auf . . . 14 » 42 »

im Ganzen daher auf . . . 2<w ft. 39 kr
veranschlagt. — Dazu werden Unternehmungslustige
mit dem Beifügen eingeladen, daß der Bauplan,
die Vorausmaß, Baudevise und die Licitations-
Bedingnisse hieramts eingesehen werden können. —
K. K. Bez. Commissariat Umg. Laibachs anz 22.
Juni 1849.

Z. 1157. ^2) Nr. 35.
E d i c t .

Von der Bezirks- und Vogteiobrigkeit Wip-
pach wird hiermit bekannt gemacht: Es seyen mit
hoher Gub. Verordnung vom 13. April d. I . , Z,
5956, und löbl. Kreiöamts-Intimation vom 28,
April 1849, Z. 3452, die Erweiterung und Aus-
besserung des Curathauses zu Planina, mit nach-
folgenden Auslagen bewilliget:
für Maurerarbeiten mit . . 262 si. — kr.

„ Maurermateriale . . . 372 „ — »
» Steinmetzarbeit . . . 1U » — „
» Zimmermannsarbeiten . . 142 „ — »
» Zimmermannsmateriale . l 21 » 3U »
» Tischlerarbeit . . . . 56 » — »
n Schlosser- und Schmidarbeiten «2 » 35 »
» Anstreicherarbeiten . . . . 9 » 56 »
„ Spenglerarbeiten . . . . 21 » 40 »
» Glaserarbeiten 8 » 17 »
» Hafnerarbeiten 19 » — »

Summa 1084 si. 58 kr.
Die hicbei zu leistende Naturalrobot wurde in kei-
nen Anschlag genommen. — Zur Hintangabe die-
ser Arbeiten und Lieferung des Materiale im Gan-
zen oder parthienweise wird die Minuendo-Licita«
tion am 6. Jul i d , Vormittag 9 bis 12 Uhr bei
dieser Bez. Obrigkeit abgehalten, wozu Unternet>
mungslustige mit dem Anhange zur Erscheinung
eingeladen werden, daß der Bauplan, die Voraus-
maß und die Licitationsbedingnisse täglich Hieramts
eingesehen werden können. — Bez. Commissariat
Wippach am 14. Juni 1649.

Z. 1131. (3) Nr. 2688.
M i n u end 0 - L i c i t a t i o n .

Zum Behufe der Herstellung einer gemauer-
ten und gewölbttn Brücke an d.r Bezirksgranze
zwischen Schelimle und Auersperg wird am 9. Jul i
l. I . , um 9 Uhr Vormittags in der hiesigen Amts-
kanzlei eine Minucndo-Licitalion abgehalten werden.
— Die Maurerarbeiten sind auf l,9 ft. 16 kr.,
die Maurermaterialien auf . 1!3 , — „
die Zimmermannsarbeiten . 8 >, 2 ? ^ „
die ZimmermannHmaterialien l i i ., 2 „

zusammen daher auf . . 226 st. 4 5 ^ kr.
veranschlagt, — Dazu werden Unternehmungslu-
stige nm dem Beisätze eingeladen, daß der Plan,
die Vorausmaß, Baudevi>e und Licitationsbeding-
nisse hieramts eingesehen werden können. — K. K.
Bezirks-Commijsarlat Umgebung Laibachs am 21.
Juni 1849.

Z 1^9 . (2) N l . «667.
E d i c t .

Von dem l. k. Sezirlsgenchie cer Umgebungen
Üaidachä wiro dem Barihennä Hönigmann von ^a»
kllmtz durch gegenwärtiges Edilt hiemit bekann:
gcmacht:

^lb habe Hecr Dr. Burger, nnmins der Laiba,
cher Sparcasse, wlder ihn, wegen »chuldig" l/.0 st
e. «. c., elne ^il^ge lw pi-^«. 2iH. October l t t ^ , 5.
4 ^ 7 , mil Hjezug aus ,em spatereft Ansuchen ^6
l»l-i»«5. 2. Mal W49, Nr. 26ti7 eingebracht und
um llchcrrllchl Hilse gebelen, wo.üdec eine Tagsa^.
zung auf den 2. October l. I . Vormittag um 9 Uhr
angt0rd»el wurde. Das Gericht, dem der Orl des
^lu,enthalt» deüselben unbekannt ist. und da er viel-
leicht auv oen t. t. Ländern abwesend seyn könnte,
yal aus leine ^ r,ahr und Kosten den hierorligegen
Aovocaten Herrn Nl-. Anion !)iudolf zu seinem l̂ u
lulor au!tze>lelll, nul welchem dlc ao^edrachlt Rechts-
sache nach oer sür ole k. t Lander beftinnnten Genchts.
ordnuilg auSgesühll und enlfchieden werden wird.
Derselbe wuv daher dessen ou,ch dieses öffentliche
Cdlll zu oen, 6noe erliinett, daß er aller.jaUs ^u
rech:er ^jell seldst zu erscheinen, oder aber auch sich
jeloft e!l»en audeln Sachwalter zu bestellen und di.>
sem ^cllchte namyafc zu machen, und überhaupt alles
zu scmer iUerlyeldiguNg dltnsam auzUgeben habe, wi»
o.igtüsaUs er dle auS >tinel Verabsaumung enlsteheu^
den folgen sich selbst lxî umesscn haben wnd.

^ . H. «)ezlllsg<richt Umgeoung Laibach am l ^ .
Mai zö^g.

E d i c l.
Von dem gefettigten Bezirksgerichte wi.d hiemil

dekamll gemacht: ^S >ey über Ansuchen des Hern,
Michael IaÜen von üaibach, wlder ilucas Ieromen
von Mallavaß, dle Vieasjumirung der mit dicßgc-
richilichem N.scveide vom '2i. Hui, ,Ü46, Z. 3067,
bewilligten, und auf den 20. ^)elcmd«r l»^8 a:l.
geordnet gcwesenen, Und dann sistirien erelUtiven
dlitten Flilbletung der, dem Erecuttn gehörigen,

Mlt c>em erecuiluen Psandlechle belegten, gelichtlicy
auf ^ si. !i2 kr. bewertheten Fahrnisse, und der der
D. N. O. (6omm<nda ^^ibach »>id Ulb. Nr. 300
«t 322 dienstbaren, gerichtlich auf I7U fi. !0 kr. ge-
schä'ylsn Ucbcrlandsacker bewilliget, und zu deren
Vornahme die tzeilbietungstagsalzung auf den 26.
Juli I. ^ . Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco
Mallauaß angeoionet, und zwar mit dem Beisatze,
daß diese Fährnisse und Re<'lititen bei dcr Feiloie«
lung auch unter dem Schätzungswerthe würden hint«
"Ngeg/ben werden.

Der Grundlmchsertract, das Schätzungsploto^
coll und die Licitationsbebingnisfe können in den
vormittägigen Amtsstunden laglich eingesehen werden.

K. K. Be^'ksgerichl Umgebung Laibachs am
>4 April Itt^g.

3. l lä0. (2) Nr. 2206.
6 d i c t.

Von dem gesirligten Bezirksgerichte wird r->
mit kund gemacht:

Es sey über Ansuchen des Iojeph Strach, Ge-
wallira'gers feiner Ehegatü'n Franlisc.), gebornen
Berdais, wider Andreas Slerjanz von Oberfchischka,
in die er^cutiue Heilbietung der, dem Ereculen Ai^
dteas Skerjanz gcholigcn, zu Oberschischka qel»'g<'
nen. dem Grundduche der Gült Vieu^elt «n!) Ulb.
^ir. 38 einverleibten, gerichllich auf 276 fi. 20 kr.
geschätzten ilckets, so wie der gepfandeien, ge,icht'
iich auf l I I ss. 5 tr. geschätzten Fährnisse, wegen
schuldigen A»0 ft. e. » e. gewilliqel, und seyen zu
deten Vornahme 3 zeiIbielUng>"T,la.s.>hungen, näm-
lich auf dm 2. August, 3. September und l . Octo»
ber l. I , jcde?m>il oon 9 bis »2 Uhr Vormittags
in lucu l«i 8lla« mil dem ̂ eifa^e angeordnet, daß
diese bei der dritien Feilbieiungs' Tagsatzung auch
unter dem Schä'tzungswerthe wurde,l hintangegeden
werden.

Der lHrundbuchscrlract, das Sch.i!jungspl-ot0<
coll und die Ülcitatwnsdeoina,nisse können tagllch in
dvn Amiöstunoen eiügesehen werven,

K. K. Bezilksgecichc Umgebung Laibach5 am
2«. Ap'il 13^9.

3 »N3. (2) Nr. 3 l ,5 -
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Ks.nndurg
wird hiemit bekannt gemacht, daß es vun der mit
Bescheid vom 6. Juni I. I . , Z. ^U4>, auf den
25. Iu!< l I . angeo,dn«!en Relicisation der, dem
Grundbuche der k. l'. R. F. Hc.isch.isl Michelstelle»
«!l!» Ull,'. >1ir. 2ft/̂  unlerstrhendetl (»^nzhub« zu O l '
,»i»,ul! üb.^utomlnen habe.

K. K. Bezilksgelicht Krainburg, ll«. Iuu i W43.

Z. l I28 . (2) Nr. 40<j6.
E d i c l.

Dcm unbckaniu uo abwesenden Johann StaU'
dacher uon Obeipockstein ()ons(r..^ir. l , wild durch
dieses (5d»cl erinnert, daß ihm zu seiner Vertretung
bei der über die von Machi.'s König von Kleisck,
in Vollmacht dls Älidreas Mühlsteiger von Unfahl
Ll!>:, pl!to. 25 fi. 35 ks. e. 8. c. wider ihn eingls
drallen Klage aus den 1. October l. I . , um 9
Uhr Vormittags hieigerichls bestimmten Tagfadtt
in der Person des Michael Lakner von Eouschee
ein ^uratt»»' 9ll »«lum al/sg^stelll worden sey. und
daß daher Johann Slaudacher lus dahin diesem
aufgestellten (iu>Hlol aUe scioe Behelfe mttzmhlilen
oder selbst vor Gericht zu erscheinen, ober aber einen
andern Vertrtter na>nha'> zu machen habe, widugenS
dieser Klagsgegenstand mit dem genannten lZuiaior
der Ordnung nach abgenihrt, und Johann Slauda»
cher die aus dieser Veiabsaumunq enistehenden Fol-
gen sich selbst zuzusckreN-e., haben wud.

BezirtSgerichc OvUschee 22. M^i »8^9.

Z. 1l^5. (2) Nr. l539-
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht der k. s. Cameral'
Hensckast ^ack wild bekannt gemachl:

(3s habe über Anlangen des Hrn. Johann Kokl
von Affliach, in die executive Feildielung der, der«
Hrn. Zgnaz Iujchna gehönqen. im Hrundbuche dts
Stadt-Dominiums L̂ ck «ul> U>b. Nr. «69 vorkoM'
menden, auf 800 fi. (5. M . geschätzten Behausung
Ht'..')ir. 43 in der Votst^dl Karloviz zu llack, sammt
An- und Zugehör und der dabei befindlichen, alif
9 fi. 37 kr. bewerlbcien Fährnisse, wegen schuldigt»
230 fi. «. 8. <:. gewilligel, u,id hiezu dl l i Tclrnil'l-
als den ersten au< den l« . Zuli, den zweiten auf t^il
^6. August und den dritten aus den 18. Septemb"
d. I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags in diefel
^tlichlskalizlli mit dem Anhange bestimmt, daß diest
Realität und die Fährnisse, wenn sie bei der erst<"
oder zweiten zeilvietungölagsalzung nicht über ov«l
um den Schätzw<rth an Mann gebracht weiden fo"'
ten, bei der dritten auch unter dem Schätzlrtltht
hinlanßegeben werden wlndkn.

Der G'uildbuchserlratt, das Echähungsprot"'
^oll und die lluuaiionßbtdingnisse köni,en zu ben g^
wöhnlichln Amisstunoen hier eingesehcr, weiden.

K. H. !üezi»tsgeticht Lack am 2. Juni ^ ^ '


